
Seite 12    Samstag, 4. November 2017 Nr. 44    Jahrgang 27/2017Südthüringer RUNDSCHAU

Die Aktion gilt bis 10.11.2017

Kundendienstbüro 
Carmen Stammberger
Tel. 03685 409070 
carmen.stammberger@HUKvm.de 
Schloßparkpassage 2 
98646 Hildburghausen 

Neues Auto am Start?
Jetzt bestens versichern zum fairsten Preis!*

Vertrauensmann 
Gerold Zeitz
Tel. 03685 702351 
gerold.zeitz@HUKvm.de 
Reinhold-Huhn-Str. 3, 98646 Hildburghausen 

Vertrauensfrau 
Elvira Linke
Tel. 036841 40851 
elvira.linke@HUKvm.de 
Am Bergsee 18 B, 98553 Schleusingen 

Vertrauensfrau 
Andrea Schwabe
Tel. 036841 43146 
andrea.schwabe@HUKvm.de 
Kohlbachsweg 1, 98553 Nahetal-Waldau 

Vertrauensmann 
Dominik Falk
Mobil 0170 4789795 
dominik.falk@HUKvm.de 
Steudacher Weg 17, 98673 Eisfeld 

Vertrauensfrau 
Kathrin Aßmann
Tel. 03685 6796983 
kathrin.assmann@HUKvm.de 
Schackendorfer Str. 207, 98669 Veilsdorf 

Vertrauensmann 
Mario Wagenschwanz
Tel. 036873 684207 
mario.wagenschwanz@HUKvm.de 
Georg-Christoph-Bach-Str. 2, 98660 Themar

Holen Sie sich jetzt bei uns 
Ihr Angebot. Wir bieten Ihnen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Beratung in Ihrer Nähe

Wir beraten Sie gerne.
*  Ausgezeichnet als bester Kfz-Versicherer 
(Ausgabe 37/2016) mit dem fairsten Preis 
(Ausgabe 14/2016) von Focus Money.

Reisebüro Biedermann
Nur bei uns:  Gewinn-Chance im Lotto und Bonuspunkte 
sammeln...! Jede Buchung bei uns, ist ein Gewinn für Sie !
Tel .  0 36 85 / 40 36 82 - Wir beraten Sie gern!

Kreisjugendring
Hildburghausen. Der Freizeit-

bereich des Kreisjugendringes 
Hildburghausen e.V. hat folgen-
de Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.                14 bis 21 Uhr
Samstag                    14 bis 21 Uhr
Sonntag                    14 bis 20 Uhr‑

Zu Fuß unterwegs im  
verborgenen Königreich Mustang

Henfstädt. Am Samstag, dem 4. November 2017, um 19.30 
Uhr berichten Ines Theiler-Hädicke und ihr Ehemann in der 
Heimatstube Henfstädt mit vielen Bildern über ihre zweite Reise 
nach Nepal. 

Sie haben im Frühjahr einen der entlegensten Teile Nepals zu 
Fuß durchquert: Das hinter dem Hauptkamm des Himalaja ver-
borgene, lange für Touristen verbotene Königreich Mustang. 
Eine wüstenartige Erosionslandschaft, gesäumt von Eisriesen 
und bewohnt von freundlichen, bitterarmen Menschen, die 
wie im Mittelalter leben. Politisch gehört dieses Gebiet zu Ne-
pal, geographisch und kulturell jedoch zu Tibet. Der Tibetische 
Buddhismus begegnet einem in Mustang auf Schritt und Tritt. 

Alle Interessierten sind recht herzlich eingeladen.

Der 11.11. wirft seine Schatten voraus

Schleusingen/Bad Blanken-
burg (ls). Wenn am Samstag, 11.11. 
um 11.11 Uhr überall im Landkreis 
die Faschingssaison eröffnet wird, 
dann haben die Tänzerinnen des 
SCC Slusia bereits erfolgreich ihren 
Auftakt bei den Thüringer Meis- 
terschaften im karnevalistischen 
Tanzsport gemeistert.

„Wos wärds de nu?“ fragen sich 
die Schleusinger Narren in die-
ser Saison. Aber wer fragt sich das 
nicht nach den Wahlergebnissen 
vom September und den Ereig-
nissen in Thüringen, rund um 
die Gebietsreform zum Beispiel? 
Erste Antworten darauf gibt es be-
stimmt am 11.11.2017 um 19.30 
Uhr zur Auftaktveranstaltung beim 
SCC Slusia im renovierten Saal des 
Reha-Zentrums in Schleusingen. 
Und das Programm verspricht eini-
ge Höhepunkte. 

Zu diesem Zeitpunkt haben die 
Aktiven schon arbeitsreiche Wochen 
und Monate hinter sich gebracht. 
Am dritten Oktoberwochenende bei-
spielsweise starteten die Tänzerinnen 
und Tänzer des SCC Slusia schon et-
was vorfristig in die neue Saison – aus 
gutem Grund: Die Thüringer Meis- 
terschaften im karnevalistischen 
Tanzsport in Bad Blankenburg stan-
den an. Trotz widriger Bedingungen 
für den Verein im Vorfeld - seit Au-
gust gibt es keine richtige Trainings-
stätte mehr, weil die Turnhalle am 
Gymnasium nicht mehr zur Verfü-
gung stand – war die Teilnahme trotz 
allem sehr erfolgreich gewesen. 

Die „Girly Dancer“ vom Junio-
renschautanz holten sich mit dem 3. 
Rang abermals einen  Platz auf dem 
Podium. Punkten konnte auch die 
Große Garde sowohl im Garde- als 

auch im Schautanz: In beiden Wett-
bewerben gab es einen hervorra-
genden vierten Platz. Tanzmariechen 
Lina Rauch ertanzte sich trotz des 
undankbaren ersten Startplatzes in 
einem großen und starken Teilneh-
merfeld einen tollen 5. Rang.  Auch 
die Purzel- und Juniorengarde haben 
den Verein beim Turnier vertreten 
und sich wacker geschlagen. Der 
SCC ist sehr stolz auf seine Aktiven, 
Trainer und Betreuer, die teilweise 
nur für den Verein von ihren weit 
entfernten Ausbildungs- und Wohn-
orten anreisen, um gemeinsam etwas 
zu schaffen. 

Zwischenzeitlich musste der SCC 
auch seine Fundusräume leeren, 
da sie anderweitig gebraucht wer-
den. Übergangsweise konnten die 
Sachen erst einmal untergestellt 
werden, eine dauerhafte trockene 
und auch platzmäßig ausreichende 
Lösung wird immer noch gesucht. 
Wer mit einer Idee oder gar Räu-
men helfen kann, sollte sich un-
bedingt an den Vorstand wenden. 
Auch da fragt sich der Verein näm-
lich gerade: Wos wärds de nu?

Daneben tüftelt die Programm-
gruppe am Ablauf für den Auftakt. 
Dabei werden die heimischen 
Märthätscher, die Rathausputzen 
und der Lokalreporter bei ihren 
Auftritten von einigen Gästen er-
gänzt. Diese kommen dazu eigens 
aus Weimar angereist: Zum einen 
Wieland Henze, der seit Jahren als 
Stammgast der Auftaktveranstal-
tungen das Programm bereichert. 
Und ebenfalls aus Weimar kommt 
mit Bernd Rost ebenso ein guter 
Bekannter nach Schleusingen, dies-
mal wieder mit Gefolge bestehend 
aus Johanna Lautensack und Marco 

von Hohlwede. In welche Rollen 
sie alle schlüpfen – dieses Geheim-
nis wird erst am 11.11. gelüftet. 
Außerdem wird es höchst amtlich 
zugehen, wenn ein Herr auftaucht, 
der sich trotz bürokratischer Hür-
den zur Beamten-Unzeit am spä-
teren Abend noch in die Narhalla 
wagt. Was das wohl wird? Musika-
lisch werden den Auftakt die Ans-
bachtaler und die Disco Voyage 
begleiten und zum Tanz nach dem 
Programm einladen. 

Der SCC freut sich auf viele 
Gäste zur Auftaktveranstaltung 
am 11.11.2017 um 19:30 Uhr im 
Reha-Zentrum. Karten gibt es im 
Reisebüro am Markt, unter Telefon 
036841 40608 sowie unter karten@
sccslsusia.de. Noch mehr Infos 
unter www.scclslusia.de oder face-
book.com/sccslusia.

Gardetänzerinnen - Große Garde (4. Platz).                    				                  Foto: Verein

Oma- und Opa-Tag bei den Wiesen-
wichteln in Heßberg

Die Bienchengruppe begeisterte mit ihrer musikalischen Darstellung der kleinen Raupe Nimmersatt.                      
Foto: N. Graßmuck

Heßberg. Endlich war es wieder 
soweit… Am 20. Oktober 2017 fand 
der diesjährige Oma-Opa-Tag im 
Gemeindezentrum Heßberg statt. 
Diesen nutzen die Kinder und Er-
zieher, um ausdrücklich DANKE 
an die lieben Verwandten zu sa-
gen. Schließlich ist ihr tagtäglicher 
Einsatz unbezahlbar. Die Kinder 
begrüßten ihre Lieben zunächst in 
Form eines kleinen Programms. Je-
de Gruppe hatte sich hierfür etwas 
Eigenes einfallen lassen. Den An-
fang machte die Bienchengruppe 
(2-4-Jährige) mit der musikalischen 
Darstellung „Die kleine Raupe 
Nimmersatt“. Dann folgten die 
Grashüpfer (4-6-Jährige) mit einem 
Fledermausabzählreim. Zum guten 
Schluss fuhr die Marienkäferlok 
(0-1-Jährige) ein und nahm kurzer-
hand die eine oder andere Oma mit.

Danach gab es zur Stärkung Kaf-
fee, Kuchen und andere Leckereien. 
Wie immer wurden die Speisen von 
vielen fleißigen Eltern zur Verfü-
gung gestellt. Danach öffnete die 
Bastelstraße. Die Kinder konnten 
zusammen mit ihren Großeltern 
Herbstdekorationen anfertigen. Da 
waren alle mit viel Freude und vol-
ler Eifer bei der Sache. Die Jüngsten 
im Saale hatten währenddessen 
in einem mit Herbstlaub gefüllten 
Schwimmbecken einen riesen Spaß. 

Weiterhin gab es die Möglich-
keit, selbstgebastelte Herbst/Win-
terdekorationen zu erwerben. Diese 
wurden von Eltern und Kindern an 
einem Bastelnachmittag selber her-
gestellt. Die Nachfrage war so gut, 
dass wir dies auch beim nächsten 
Kindergartenfest aufgreifen möch-
ten. Vielen, vielen Dank dafür.

An dieser Stelle auch ein dickes 
Dankeschön an die Erzieher, de-
nen es jährlich eine Freude und 
vor allem ein Bedürfnis ist, mit den 
Kindern dieses Fest zu gestalten 
und damit die liebevolle Botschaft 
DANKE, DASS ES EUCH GIBT an 
die Großeltern zu überbringen. 
Außerdem gilt unser aller Dank 
den freiwilligen Bastlern und Bä-
ckerinnen und Bäckern, aber auch 
den vielen Helfern sowohl bei den 
Vor- als auch Nachbereitungen des 
Festes. Ein dickes Dankeschön geht 
ebenso an die edlen Spender, die 
unser Sparschwein reichlich gefüllt 
haben. Damit kann wieder die eine 
oder andere Sache für den Kinder-
gartenbedarf angeschafft werden. 
1000 Dank.         Nina Graßmuck

im Namen des Elternaktiv 
2017/2018


